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7. 8 Z .L ^ kK « Z ^rr ĉr p! rr L »27--.̂ - V ^ ^
K8k ^ L « s2SSSA
« L -^ KK -Z ^ -

8 «

-
Z ». LZ « ^ » L » Ä
L -

^ LsßrLZ - ^

6 " o « Ä, ^ ffZ
'V § ^ O -M o ^ i2 *rr
LLL 8 — L 'ü ^ -L ^
L § Z « Zso « SL

«, -^ L » sx » SL » '- LZ '— — .
As 7 ». - . '- SZ Z LLs s^ ,2 - « A -- L » ? LLS ^

F

L xiÄ
-L § -«

rbl

K

>« L. L - LLL -- « « - «L

§̂ W — L V — 8 8

N5> »- 8 8»« « 2^—

- 8 ^ >« § A
L -8 Q ^ 8 ^ ^ '

. LZ -8 8 kS

- « "" § ^« «

. L >

« ^ 2 »̂ r..8 3 ar- Z '̂bL L
'

-^ «
-̂ » -2 ^ « 2 xr r-> L uz ^ v

^. TA ß -- ZLL « ^ - Z tz
-Z-

LffLZK ^ LLGZß - ^ -

ß 8 ^ ^ Z L -^ ^ 8 LL .8 -.L-
^ -3 ^ 8 - ^

-

L L LZ

Z 8 .I .L

'S r« «
« Q 27 »2 -̂.«L- ^ ^ « 2 L̂ r̂ r V

LTS « Z L 8 L 8 ^ « d
^ - U ^ LOLszZ ^

ZLsA ^
s ^ ß .

8LZxZ4 .
ki ^ !§ Z ^

ZL8 ZZZ -LKW '

3 Z 'A 'L

'ZS 8 - ^ -§
- Ä — Z 7« A ,
. t« '2 cv* '
. ^ v L . z .
i 'LcL .L .3 . «
7 .« 'S u -^ Z «

^ o '« 8
» § 8 ^ 0

- ^ Z 8 8
^ ^

? ^ !

>s -r§ '8 '
.L- 8776 r- « S v - ^8 S « Z 8 § 'v L - 8 8 'S »L. s . ^K ^ 8 -L. 8 8 8 LZ U .S ^«2 Q̂ .2 ^L> -«. >2^ ^ 22 8 ^

-- !-> rj L 8 cj Ä V LL »D- »8 8 >

-— 8 § 8 -S Ss ^! 8
'
-« S 8̂ ZSci 8 ^;. x-

8 L . ^ 7^ 7

r» s «

L

; s

CM5k ^

« - ZSZ"
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ittrck Mschftchmko wieder nach Knropatkin « Hauptquar¬
tier znrückgekehrt .

^
Muj Befehl des Zaren arbeitet die oberst« KriegS-

ieitung dahin , daß die Armee Knropatkins bis zum März
i scheine Stärke von mindestens 600,000 Mann ge-
! bracht wird , ohne die nötigen Reserven . Zu diesem Zweck
! kolken Mobilmachungen in verstärktem Maße stattsinden ,

Howie der Ankauf und die Ausrüstung weiterer Kriegs -
Mft beschleunigt werden .

Ein russischer Leutnant , der einen der entkommenen
! Darpedobootszerstörer kommandierte , erklärte , die von Ge¬

neral Rvgi als erbeutet gemeldeten zwei Millionen Ge-
mchrpatroncn seien leere Hülsen aus der Zeit der
chinesischen Besatzung, ebenso die Granaten , die für rus-

! gscho Geschütze nicht brauchbar sind.
Mn in Tokio aus Port Arthur eingetroffener Marine¬

offizier sagt, daß der Zustand der Kriegsschiffe und der
Stadt bedeutend besser sei als man erwartet hatte .

Ter japanische Dampfer Kanagarva Maru ist kürzlich
mit einigen Unterseebooten an Bord von Puget
Souyg »ach Japan abgegangen . Russische und japanische

k Agenten passen scharf auf alle Verschiffungen aus den
! Häsen an der pacifischen Küste ans .
j Morning Post meldet aus Shanghai vonst 15 .Jan . :
k Nach der Verurteilung eines russischen Matrosen , der

einen Chinesen ermordet hat , fand eine Versammlung
! von Notabeln statt , in welcher erklärt wurde , daß es un¬

möglich sei, die Bevölkerung in Ordnung zu halten , wenn
dis Russen nicht den Matrosen zur Verurteilung durch
rin gemischtes Gericht aus liefern . Es wurde ein Vor¬
schlag gebracht, die Russen zu boykottieren und die
Annahme der Noten der russisch-chinesischen Bank zu ver¬
weigern.

ß Petersburg , 17 . Jan . Es bestätigt sitch daß
Kußland Japan die Auswechslung von Gefange¬
nen vorgeschlagen hat . Zur Bedingung ist jeweils die
Augehörigkeit zu derselben Kategorie und derselben Rang -
klasss gemacht. Japan hat dem Vorschlag zugestimmt .

tz Port Arthur , 17. Jan . Ter Einmarsch der
Japaner am 14 . dauerte 3 Stunden . Tie Heereskolonne
war 3 Meilen lang . Eine Gedächtnisfeier für die Geister
»er japanischen Gefallenen hat stattgefunden .

)-< Nagasaki , 16 . Jan . General Stöffel hat dem
deutschen Kaiser telegraphisch für die Verleihung des Or¬
dens pourle merite gedankt.

Aus der Partei .
r; Pfeffingen , 15 . Jan . Der BolkSverein hielt

^ heute Nachmittag seine diesjährige Generaloersamm -
- lung im Gasthof z. . Hirsch " ab. Dieselbe war äußerst zahl-
j reich besucht. Nachdem der Vorstand , Herr Haasis , die
. Versammlung eröffnet hatte , wurde vom Kassier, Herrn

Gipsermeister Maier , der Rechenschaftsbericht vorgetragen .
Dieser wurde anstandslos entgegengenommen. Bet der Neu-

- wähl wurde» die bisherigen Vorstandsmitglieder , Herr Haasts ,
Vorstand, Kaufmann Schneider , Schriftführer , GipsermeisterMaier, Kassier , wiedergewählt . Weitere Ausschußmitglieder
sind : Ludwtg HaafiS , Bauer , Gemeinderat Maute , Andreas
Stotz, Bauer . Wir wünschen und hoffen , daß unser Verein
immer weitere Mitglieder « bekommt , denn die Volkspartei
« Ul, wie schon ihr Name besagt, für des Volles Wohl ein
stehe«

TageS -Nachrichte».
) ! ( Wetlderftadt , 15. Jan . Im ganzen Würmtal

wird zurzeit eifrig für eine . Würmtalbahn " von Pforz »
heim über Wellderstadt nach der Gäubaha mit de« An¬
schluß in Ehningen agitiert .

! ! Alteusteig Dorf , 15 . Jan . Verunglückt . Die
Fran - es Schultheißen hatte sich erkältet und wollte ein
Dampfbad nehmen. Durch einen mißlichen Umstand fiel sie
hierbei in den Zuber mit heißem Wasser und verbrühte
sich derart , daß für ihr Leben ernste Besorgnis besteht .

§ Areudeustadt , 16. Jan . Der verhaftete Land -
jäger . Vorgestern wurde ei« hiesiger Landjäger durch den
Stationskommandanten in das Untersuchungsgefängnis nachTübingen abgeführt.

! I Maichinge « , OA Böblingen , 15. Jan . Die Er¬
richtung einer Wasserleitung wurde hier beschlossen.

8 Stuttgart , 16. Jan . Der Frisenr - Verei « hielt
gestet« sein PreiS -Damenfriefieren ab . Die Schüler machtenkn Preisrichtern ihr Amt nicht leicht. Den 1 . Preis erhieltTlbert mit Frisur 1836 , den 2. Eipperle mit Frisur Rokoko,den S. Braun mit Ballfrifur . Außerdem wurde» 3 Diplome»erteilt .

* Eßlingen , 16. Jan . Heber fahren wurde heute»acht der verheiratete Zahnarzt Willy Eckleben von dem
Schnellzug 12 25 in Cannstatt . Er war sofort tot .

k ) Neicheu - ach» 16 . Jan . Die Leiche des Buchhalter »
Frey ist bet Reichenbach a»S der Fils geländet worden . TS»egt eiü UnglückSfall vor. — Gestern wurde der SchreinerGottlob Schnabel von Weiler tot aus der Fils gezogen .
, , ? Pfullingen , 16 . Jan . Zwei Buchbinder . Lehr¬ling » spielten mit einem Revolver . Plötzlich ging die Waffelos « kd verletzte den 15iährigen Fr . Straub schwer am Hals .
. Schweuutugeu » lg . Januar . Eine MesseraffäreMu sich vergangene Nacht in einer hiesigen Wirtschaft ab-
Mpiktt. Ein Äjährtger Bursche erhielt mehrere Stiche i«k « Rücken. Bei weiteren Schlägereien in der Nacht vom« amStag ans Sonntag sollen ebenfalls schwere Verletzungenvorgekommen sein . .

O Lotteruhause » , 18. Jan . Niedergebrannt ist
AE Hau» der Witwe Monika Oeffinger. Die AbgebrannteM versichert.

O Thuttfiuge « , II . Jan . Eine Apotheke soll ThaiSsingen jetzt bekommen . Im . Staat « Anz.
" ist bereit» ei« Be-

werberanfruf erschienen . E» wird wohl Wenige geben, welche. Bedürfnissrage " für unser großes Lhailfingen und fürnicht keine Onstmettingen verneinen wolle « !O Frohuflette « . 15 Jan . Eisten guten Appetit««wickelre ein Nachtwächter Gr verzehrte heute Abend,
M ^ " ans der Vogel- und Hundebörse gewesen , noch" Würste in der Zett von 25 Mivmen . Wir wünschenMe Verdauung !

kl « , 16. Jan . An Genickstarre ist vom 12. Sayr.
Inf -Regt, in Neu - Ulm ein Mann erkrankt.

Ul « , 16. Ja ». Der vielbesprochene Hirsch wurde
SamStag bei einer Rtegeljagd in der VSfknger Halde erlegt.ES ist ein zweijähriger Damhirsch.

Ul« , 15. Jan . Erhängt hat sich gestern ein hiesiger
Obst- und Kaffeehändler . Da » Motiv zum Selbstmord sollen
häusliche Zwistigkeiten sein .

)( Ul« , 16. Jan . Die Landwirtschaftliche Be -
rufSgenossenschaft für den Donaukreis hielt heute
eine Generalversammlung 'ab . Laut Jahresbericht wurden
1962 1551 Unfallanzeigen erstattet und im Jahre 1903 1611 .
Die Zahl der Entschädigungen betrug 1099 bezw . 1024.
Ausbezahlt wurden 1902 an Unfallentschädtgungen Mark
339281 , 96 Pfg . und 1903 M . 372980,23 Pfg . Der » «darfder Genossenschaft belief sich 1902 auf Mk. 416436,09 Pfg .
1903 auf Mk. 468357,55 Pfg . Die Umlagen, die im Jahre
1888 nur 10 Pfennig pro 100 Mark Kataster betrugen , findim Jahre 1903 bis auf Mk. 1,62 Pfg . gestiegen . Der Ent .
wurf von Unfallverhütung - Vorschriften , der von den Be¬
rufsgenossenschaften des Schw arzwald - und Neckarkreises
angenommen , von der des JagstkreiseS aber abgelehnt worden
ist, fand auch seitens der heutigen Versammlung Ablehnung
gegen die Stimmen der vier Vorstandsmitglieder .

^ M « , 16 . Jan . Erhängt hat sich der ObsthändlerMack .
LH Ravensburg » 16. Ja «. In Weißenau stürzte der

DtrekttonSgehilse Friedrich Sigg kopfüber die Treppe hin¬unter . Er starb an der erlittenen Gehirnerschütterung.
R Friedrichshase « , 16. Jan . Ein Latelnschülernamens L. brach gestern beim Schltttschuhfahren aus dem

Riedleweiher ein und ertrank .
« »« vodeusee . 16. Jan . Au » Liebeskummer

sprang zwischen Bregenz und Lindau der aus München ge¬
bürtige Friseurgehilfe Franz Kollmann von der , HabSburg '
au» in den See .

H Aonstauz , 16. Jan . Zum Nachfolger des iu
letzter Woche verstorbenen Musikdirektors Handloier wurde
Mufikdirigeut Klein vom Jnfanterte Regtment 124 in Wein¬
garten bestellt .

Zozuegg , 16 . Ja « . Abgebrannt ist hier das An¬
wesen de» Joh . Muffler . Brandstiftung liegt angeblich vor.

Mühlhausen , 16. Jan . Ein junger Erfinder .
Letzten Herbst absolvierte ein junger Mann , Sohn des hiesigen
StationSassistenten Jmbert , die hiesige städtische Ehe mie -
sch ule mit glänzendem Zeugnis . Während seiner Studien¬
zeit hatte er ein neue» Verfahren zur Herstellung von künst¬
licher Jndtgofarbe entdeckt, welches bedeutend billiger ist,als das frühere , Die Höchster Farbwerke kauften ihm die
Erfindung für 50000 M . ab und boten ihm eine glänzende
Stellung in ihrer Fabrik an . Kürzlich gelang eS dem ^ jäh¬
rigen Chemiker, durch einen neuen chemischen Prozeß das
Türkisch -Not um die Hälfte billiger als früher , Herrustellen .Don verschiedenen chemischen Fabriken wurden ihm für diese
Erfindung glänzende Anerbieten bis zu 100000 M . und 50"/«
am Reingewinn gemacht .

verli » , 14. Ja » . Unterschlagen ? Der Sekretär
de» Verein» Berliner Künstler, Hauptmann a. D. Barth ,
ist verhaftet worden. Gr soll Gelder in Höhe von 25000
Mark unterschlagen haben.

Koblenz , 16. Januar . Der Festungsgefangene
Hüssener wird morgen von Ehrenbreilstein «fach Weich¬
selmünde gebracht . M

V Abstatt , 16. Januar . NiedergebranntM das
neue Wohngebäude de» Kaufmanns Schäfers

Nürnberg , 16 . Jan . Ein Großfeuer in dem
Transsormatorenkochraum der Schuckerl' schen Fabrik zer¬
störte nahezu das gesamte Gebäude ; es brannten 6000
Liter Mineralöl . Der Feuerschaden beläuft sich auf
80000 Mark .

O Fulda , 16. Ja ». Eisenbahnunfall . Gesternabend stieß der LuxuSzug Berlin Riviera mit einer leeren
Maschine zusammen. 10 Reisende und einige Zugsbeamtewurden leicht verletzt . Der Materialschaden ist unbedeutend.

^ verli « , 16. Jan . Der König von Sachsen
ist heute hier eingetroffen.

Hi verli « , 16. Januar . Graf Pückler legte Revision
- egen da» Urteil ein , daS auf 6 Monate Gefängnis lautete

verlin , 16. Jan . Eine Hochstaplertn , die23jähr .
angebliche Rentiere Arnold wurde sestgenommen. Sie hatteder Frau General v. Rosenberg ein Darlehen von
60,000 M . abgeschwindelt . Ihr Komplice, ein an¬
geblicher Graf Ronay , ist mit "seiner Familie durchgebrannt .

)-( Weimar , 17 . Jan . Di « Großherzogin
Karoline von Sachsen - Weimar ist heute früh
3i/z Uhr im Alter von 20 Jahren gestorben.

« SuigShütte , 16. Jan . Genickstarre . Bi» jetzt find
sieben Erwachsene und 26 Kinder an Genickstarre erkrankt.Bon denselben find 4 Erwachsene und 13 Kinder gestorben

— vre « e« , 16. Jan . Schiffsverkäuse ? Gerüchte
über größere Schiffsverkäufe de» Nordd . Lloyd treffen nur
insofern zu, als Verhandlungen über Verkäufe schweben.

x No « , 17 . Jan . Rampolka ist nicht unbe¬
denklich erkrankt .

MM

MM

MM -

General Saurejew »
der Eroberer de» Fort Tnngkikwanschan

von Port Arthur .

vatabi «, 16. Jan. ToekoeKeumanga «, da» Hauptde» WtderstarideSin SennagäU (Atjeh ) hat stch den Holländer »
unterworfen .

Petersburg , 16. Januar . Atteutat . Als GroßfürstSergiu » gestern Moskau verließ, gab ein Student mehrere
Revolverschüsse aus den frühere« Polizeichef General
Lrepow ab, ohne jedoch z» treffen. Der Later wurde ver¬
haftet .

St . Petersburg , 16. Januar . 12^ 00 Arbeiter der
Putiloffschen Werke find in den AuSstand getreten .Die Arbeit ruht vollständig. Die Ausfiändigen verhafte»
sich ruhig .

Jena . 16. Januar . Sin Mqcen . Prof . Abbe hat
nahezu eine Million zur Förderung künstlerischer und wiffen -
schastltcher Anstalten Thüringens hinterlaffen.

KLoubo « , 16. Jan . Der heftige Südweststurmam SamStag bereitete den von Calais und Ostenoe kom¬
menden Dampfern eine schlimme Ueberfahrt , wobei die Schiffevon schweren Sturzwellen überflutet wurden . Der deutsche
Dampfer . Progreß " au» Lübeck strandete . Der befische
Postdampfer . Marie Henriette " strandete am Straudpier
sodaß der Landungssteg zertrümmert ist Der Londoner
Schleppdampfer . Guyana " lief leck und mußte vor Folke -
stom auf den Strand gesetzt werden. Ter Kapitän eine»
Segelschiffes, der in einem Boot mit Frau , Tochter und
einem Matrosen sein Schiff zu verlassen versucht hatte , wurde
auf eine Morastbank getrieben. Die Frauen erfröre » in
der Nacht, während die Männer schwer erkrankt find.

Rew -Uork , 15. Jan . Der Denkmal - Attentäter .Der Washingtoner Droschkenkutscher erkannte nach einer
Photographie den in Philadelphia verhafteten Geßler Roffeaual» seinen Fahrgast Letzterer soll auch hjer im Mai 1903ein Attentat auf die „Umbria " gemacht haben.

« -richttsaa».
o Ul« , 16. Ja «. Der Schrecken des Gerichts¬

vollziehers ist der Bauer Earl Pfitzer von Ebersbach
lOA . Göppingen ). Er hat von verschiedenen Gerichten bereit»
Strafen erhallen und jedesmal , wenn der Gerichtsvollzieher
zur Eintreibung der Kosten erschien, wurde er von Psttzer
beleidigt und bedroht. Zuletzt wurde er auch derart renitent ,daß sich der Beamte nur mehr unter polizeilichem Schutz
« ihm wagte . Am letzten Samstag stastd er unter der
Anklage der WiderstandSleistnng gegen die Staatsgewalt oprder hiesigen Strafkammer . Er hatte am 13. Oftober die
Vornahme einer Pfändung dadurch unmöglich gewacht, daßer mit einer Axt bewaffnet sich derselben wtdersetzte . Sr
ging sogar so wett, zu einem wuchtige « Schlage auSzuholen,und wenn der mitanwesende Polizeidiener ihm mchttn den
Arm gefallen wäre, hätte er zweifellos auf den Gerichtsvoll¬
zieher losgeschlagen. Die Pfändung wurde dann später vor¬
genommen als man wußte , daß Psttzer nicht anwesend war .Die Strafkammer verurteilte ihn zu 6 Monaten Gefängnis .

) ( Mm , 14. Januar . Wegen eines tätlichen An¬
griff » aus einen Vorgesetzten wurde der Kanonier Wilh.
Huber der 2. Kompagnie de» 1 . Fußartillerie - Regiment» in
Neu-Ulm in Anklagezustand versetzt. Weil er einen Eimer
in widerrechtlicher Weise benutzt hatte , erteilte ihm der Ober -
gefreite Huber , der den Dienst de» Unteroffiziers vom Tage
versah, eine Verwarnung . Kurz darauf sprang Huber aufeinen Tisch , an dem der Obergefreite arbeitete, und urinierte
ihm ins Gesicht . Die Anklage erblickte darin eirz Verbrechen
des tatsächlichen Vergreifen» an einem Vorgesetzten . DaS
Urteil lautete aber auf Freisprechung , well der Obrr -
gefreite, der mit Huber befreundet ist, sehr günstig für ihn
aussagte , und auch sinnlose Trunkenheit angenommen wurde.

Haudel und Berkehr .
Stuttgart » 19. Jan . LandeSprodnkten - BSrse .Die abgelaufene Woche hat im Getreidegeschaft keine Aen-

derung gebracht. DaS Leitmotiv bildet Laplataweizen und
wurden wiederum beträchtliche Quantitäten «« gesetzt . Ruß¬land bleibt zunächst mit Offerten zurückhaltend.

Der diesjährige FrühiahrS -Saatfruchtmartt findet am
Montag den 6. Februar d. I . von 10 Uhr vormittags ab
im Lokal der LandeSxroduftenbörse (Etadtgarten ) in Stutt¬
gart statt . Muster find spätesten » bis SamStag den 4. Febr .
vormittags an da» Sekretariat der Börft einzusenkn .

Wir notieren per 100 Kilogr . frachtfrei Stuttgart , je
nach Qualität und Lieferzeit : Weizen württembergischerMk. 19.— bis 19.25, fränkischer Mk. 19.— bi» 19.25, Ulka
Mk. 19.— bi» 19.75, Laplata Mk. 19.H0 bis 20.—, Kernen,Oberländer Mk. 19.25, Unter !. Mk. 18.75 StS 19.—, DinGMk. 12.50, Roggen württemb . Mk. 14.50 bi» 15. —, rnff.
Mk. 15.— bis 15.50, Gerste württ . Mk. IstSO bi» 19.— , El-
säßer Mk. 19.— bi» 19.50, Hafer württ . M . I4Ä5 bi- 15.—,
prima Mk. 15.25 bi» 15.50, Mais Laplata Mk. 13 — St»
13.50. — Mehlpreise pro 100 MM . incl. Sack : Mehl Nr . 0 :
Mk. 30.— bi» 81 - , Nr . 1 : M 28.— Sit 29.—, Nr . 2 :
Mk. 26.50 bi» 27 .50, Nr . 8 : Mk. 25 — bi» 26 —, Nr . 4 :
Mk. 21 .50 bi» 22.50, SuppengrieS Mk. 30 — bi» 31 .—.
« leie Mk. 9.50.

Trosfiu - eu » 13. Jan . Dem Schweinrmarkt wur¬
den 48 Stück Milchschweine und 19 Läufer zugesührt. Von
ersteren wurden 34 Stück zu 22—31 Mk. , von letzteren 12
Stück zu 46- 63 Mk. verkauft.

Metzlirch , 16 . Jan . Schweinemarkt . Aufgetriebeu
89 Stück, wovon ca . 60 verkauft zum Preis von 30—40 Mk.

Baumwollemurkt.
Bremen . 16. Jan . Uvland middling loco 36.75. Ruhig.

«« tliche».
Uebertrageu : die evangel. Pfavrei Thailfingen

(Balingen ) dem Pfr . Pichler in Neubroün , die in Balt¬
mannsweiler ( Schorndorf ) de« Pfarroerweser Krumm
in Pfeffingen (Balingen ) ; die in Reüwetler (Tal « ) dem
Etadtpfarroerweser Wilh. Majer in Kleingartach (Bracken -
heim). _

A « W »» rti «e « p »s » fUls .
Gestorben in Tuttlingen : Wilhelmtne volzer geb.

Dietz , 62 I ; Joh ». Förster , alt Ledertzändler, 90 I . ; Frie¬
derike Schumacher, geb . Schlack , 69 I . ; Katharine Schmid,
geb . Allenbor ; in Dettingen : Kreszentia Reiner , Gemeinde-
pfleger » Witwe , 71 I . ; in Rottweil : Mathilde Neher aeb.
». Langen , 74 I . ; in Talheim (Tuttlingen ) : Schultheiß
Bosseler , 63 I . ; m Hechtngen : Josefine Rosa Ulrich , 21 I . ;
in Staig b Blitzenrente: Lambert Dürr , Schneidermstr.



Die Erzieherin .
Original-Novellete von C. Western.

(Nachdruck verboten ) .

Sie eilte zu Alice und sagte :
„ Sei zufrieden, mein Liebling, Deine Mirzill soll wieder-

koinmen !"
„ Ach ja , versetzte die Kranke, „ Mama, aber dann muß

Mirzill unfern Guido heiraten und Du mußt Dein Ver¬
mögen zwischen uns teilen, weil die Heirat sonst nicht mög¬
lich ist . "

„Der Schlaue hat sich den einflußreichsten Anwalt ge¬
wählt, " murmelte Frau Ottilie , und laut fügte sie hinzu :

„Ja , mein Liebling, ich tue Alles, was Du wünschest !"
„Dann sollst Du auch meine einzige, liebe Mama sein,"

lächelte die Kleine und schlief sanft ein.
In dem Befinden der kleinen Kranken auf Ginschin

war entschieden eine Besserung eingetreten, dennoch ver¬
wunderte sich jedermann, daß die gnädige Frau Anstalten
zu einer Reise traf.

Alice lächelte selig dazu, aber den Zweck dieser Reise ,
welchen die Mama ihr verraten , behielt sie für sich. Nur
Guido flüsterte sie zu :

„Lieber Guido, wenn Du Fräulein von Kanowsky hei¬
ratest, so bleibt Ihr doch auf Ginschin ?"

Guido errötete und entgegnete :
„Mein armes , kluges Schwesterchen , wie kamst Du nur

darauf? — Ich wollte, Fräulein von Kanowsky wäre hier,
damit ihr sanftes Wesen Dich ermutigen könnte . Willst

Du es nicht einmal versuchen , mit mir durch den Park zu
gehen ?" .

„Ach ja, Guido , Du kannst mich fahren, zu gehen ver¬
mag ich doch noch nicht, trotz des guten Willens ."

Inzwischen war die gnädige Frau von Gottleben zur
Kreisstadt gefahren und hatte eine Geheim-Unterredung mit
dem Post -Direktor . Dann suchte sie ein Fräulein von Elch --
berg auf, welche sie nach Fräulein von Kanowsky fragte .

Bald stand sie vor ihrer ehemaligen Erzieherin, welche
sich leicht verfärbte, dann aber mit ihrer stetigen Freund
lichkeit fragte :

mir . die KLre Abres Besuches , gnädige

Frau von Gottleben senkte den Blick und sagte leise :
„Ich möchte Sie wegen meines harten Benehmens um

Verzeihung bitten ! Ich bin heute eine andere als damals .
Ich habe Sie tötlich beleidigt, Guidos Glück zerstört und
mehr, meiner Alice fast das Herz gebrochen . Sie müssen
unbedingt gleich mit mir kommen, damit ich sühnen kann ,
was ich verbrochen, "

Mirzill war bleich geworden , sie reichte aber Frau Ottilie
die Hand und entgegnete :

„Ersparen Sie sich jede weitere Demütigung? Frau von
Gottleben ; ich reise sofort mit Ihnen , wenn meine Wohl¬
täterin und Freundin , Fräulein von Eichberg, es gestattet!"

Sie führte die Oberstin zu der alten Dame , welche nach
Anhörung beider und Erwägung der Tatsachen entschied :

„Obwohl es mir schwer wird, Fräulein von Kanowsky
zu entbehren , will ich doch gern gestatten, daß dieselbe mit
Ihnen fährt. Ich will Ihrem Glück, liebe Mirzill , nicht
im Wege stehen !

Mirzill küßte die Hand der Greisin, Frau von Gott¬

r . Erkältungen . Unter den vielen Nebeln und Leiden ,
von denen die arme Menschheit besonders in der kalten
Jahreszeit geplagt wird, nimmt die Erkältung den ersten
Platz ein . Zwar ist diese meistens ungefährlich und in
wenigen Tagen verschwunden . Aber wenn sie auch nur
in seltenen Fällen ernstere Natur annimmt, so verlohnt es
sich doch der Mühe , sich über deren Ursache klar zu werden,
um ihrem Auftreten nach Möglichkeit vorzubeugen . — Eine
Erkältung entsteht im allgemeinen dadurch, dast der Körver
einem plötzlichen Temperaturwechsel ausgesetzt wird . Dieser
tritt z . B . ein, wenn man aus einem erwärmten Raum un¬
vermittelt in die kalte Luft hinaustritt, oder wenn man sich
in einem warmen Zimmer einem kalten Luftstrom aussetzt .
Bedingung dabei ist , daß dieser kälter sei , als die uns um¬
gebende Luft . Niemand wird sagen : „Es zieht !" wenn ihm
aus einem warmen Zimmer Luft entgegenströmt, oder wenn
ihm draußen im Freien ein lustiger Wind um die Ohren
pfeift. — Eine Erkältung kann hauptsächlich in zwei Formen
auftreten . Entweder als Schnupfen, wenn eine Entzündung
der Nasenschleimhaut mit darauf folgenden, erhöhter Ab¬
sonderungen, oder als Husten, wenn eine ähnliche Affektion
des Kehlkopfes und der Luftröhre erfolgt. — Das beste
und einfachste Mittel gegen Erkältung ist eine allmähliche
Abhärtung des Körpers gegen alle Unbilden des Wetters .
Wer sich an das Ertragen niedriger Temperatur gewöhnt
hat , wird sich nicht leicht einen Schnupfen oder Husten zu-
ziehen . Außerdem aber vermeide man kalten Luftzug und
das Atmen durch den Mund . Die durchs die Nase einge¬

atmete Luft wird in derselben vorgewärmt und kann der
Lunge nicht schaden. Wer jedoch durch den Mund atmet,
kann sich nicht bloß einen Husten oder Lungenkatharr , son¬
dern auch recht unangenehme Zahnschmerzen zuziehen . Die
Furcht vor Erkältung soll jedoch niemanden daran hindern,
täglich in die frische, wenn auch kalte Luft auszugehen. Wer
vorsichtig ist, dem schadet ein solcher Spaziergang nichts ,
sondern trägt zur Erholung seiner Gesundheit und zur Ab¬
härtung bei.

Letzte Nachrichten.
Stuttgart , 18 . Jan . Das neue Volksschulgesetz.

Der Gesetzentwurf betr . die Abänderung einiger Bestim¬
mungen der Gesetze über das Volksschulwesen , den die
Thronrede in Aussicht gestellt hatte, ist gestern im Druck
erschienen. Derselbe enthält 12 Artikel.

Berlin , 17 . Jan . Wie die Voss . Ztg. erfährt, befin¬
det sich das Projekt einer elektrischen Schnellbahn Frank -
furt a . M . — Wiesbaden in Ausarbeitung .

Schwerin , 17 . Jan . Nach einer Meldung des Berl .
"Tagbl . steht das neue Bahnhofgebäude in Flammen . Der
Verkehr ist unterbrochen.

Paris , 17 . Jan . Die Hull -Kommission trat heute zu
einer Sitzung zusammen und nahm die den Tatbestand dar¬
legenden amtlichen Schriftstücke und die darauf bezüglichen
Dokumente entgegen .

Essen a. R ., 17 . Jan . In der heutigen Morgen¬
schicht fehlten insgesamt unter und über Tag 122 612 Mann

leben aber hatte dabei Gelegenheit , Vergleiche zwischen
ihrer Selbstsucht und dieser Selbstlosigkeit anzustellen , welche
sie tief beschämt machen mußten.

Es wurde Abend , ehe die Kutsche wieder auf Ginschin
eintraf . , .

Herr von Gottleben lustwandelte, eine Zrgarre rauchend ,
im Garten, Fräulein Rose, die Kammerzofe , unterhielt Alice,
welche wachend im Bette saß, und Guido las in der Bib¬
liothek .

Plötzlich rollte ein Wagen heran . Mirzill eilte in das
Krankenzimmer, wo Alice die geliebte Lehrerin mit Freuden-
tränen empfing . Frau von Gottleben aber ließ ihren Gatten
und Guido rufen.

Verwundert erschienen beide, blieben aber beim Anblick
der Erzieherin wie eine Bildsäule stehen.

„Ja , ja," lächelte nun Frau Ottilie. „Ihr habt Euch
doch in mir geirrt ! Ich werde es morgen notariell fest-
setzen lassen , daß Guido die Hälfte meines Vermögens erbt,
wenn er — Fräulein von Kanowsky die Hand zum Ehe¬
bund reicht !"

„Mutter !" jubelte Guido und schloß die Geliebte in die
Arme, darauf die Stiefmutter selbst, während Herr von
Gottleben die Schwiegertochter willkommen hieß .

Die kleine Alice aber klaschte vor Vergnügen in die
Hände und sagte :

„Meine einzige Mama, wie schön hast Du das gemacht !
Nun heiratet unser Guido doch — meine Erzieherin !"

Und so geschah es schon zum Herbst, Alice von Gott-
leben aber prankte wieder in den Farben der Gesundheit.

Von jetzt an gab es keine glücklichere Familie als die
Gottleben auf Ginschin .

— Ende . —

gegen 83 338 Mann in der gestrigen Morgenschicht . Der
Äüsstand erstreckt sich auf 187 Zechen bezw. Schachtanlagen.
Neu in den Ausstand getreten sind 9 Zechen .

Tokio , 17 . Jan . Ein japanisches Torpedoboot hat am
Montag in den Gewässern von Tsushima den holländischen
Dampfer Wilhelma , der mit Kohlen von Kardiff nach
Wladiwostock unterwegs war , beschlagnahmt .

St . Petersburg , 17 . Jan . Die Ausrüstung des
dritten Geschwaders in Libau wird fieberhaft Tag und
Nacht betrieben. Dennoch können der Torpedojäger Grom-
jaschtschy und der Transportdampfer Don nicht, wie be¬
absichtigt , auslaufen .

Litteratur .
— Das Bankhaus E . Calmann in Hamburg bringt

seinen altbekannten „Kalender für Besitzer von Wert¬
papieren für 1905 " zur Ausgabe , wcrauf wir unsere
Leser Hinweisen. Dieses praktische, wesentlich erweiterte
Handbuch enthält die Verlosungspläne und Ziehungsdaten
aller Prämien- Anleihen, welche in Deutschland gehandelt
werden, ferner genaue Angabe der Verlosung von Renten,
Pfandbriefen , Eisenbahnprioritäten rc . rc. Eine besondere
Annehmlichkeit des Kalenders ist die mit großer Sorgfalt
ausgearbeitete Uebersicht über die Papiere, welche gegen
Kursoerlust gesichert werden müssen . Auch sonst enthüll
das Buch viele wissenswerte Notitzen , Kursangaben rc. rc.
für Besitzer von Wertpapieren . Der Kalender wird Jedem
von obigem Bankhaus auf Wunsch gratis und kostenfrei
übersandt.

Leber den Maurer W .
M 8 Schwerdtle sind seit einiger
LH . Zeit ehrenrührige Nachreden

verbreitet worden. Derselbe
gibt durch das Unterzeichnete die
Erklärung ab , daß das grobe Ver¬
leumdungen sind, und daß er Jeden ,
der fernerhin der Verbreitung sich
schuldig macht, gerichtlich belangen
wird .

Wildbad , 17 . Jan . 1905
Stadtschultheißenamt :

Bätzner .
Wildbad .

Laub-, Stamm- u.
Brennholz-

Versteigerung.
Nächsten Freitag den SO. ds .

nachmittags 1 Uhr werden beim
kühlen Brunnen hier, das oberhalb
dem Fabrikwehr an der Böschung
gefällte Holz,
3 Kirschbäume , 4 Ahorn¬

stämme, 7 Eichen
ca . 14 Rm . Brennholz und ca .

18 Mtr . Wellen,
sodann ein noch stehender Kirsch¬
baum beim Wasenplatz gegen Bav
zahlung öffentlich versteigert.

Stadtpflege .

Ein Mittel znm Sparen ! !

Mtärung I
Hech bitte die Verbreiter des hier zirkulierenden Ge-
H rüchts , wonach ich bei der Versammlung im Gast-

Haus zur Eisenbahn (Deutsche Partei) beim
Kaiserhoch absichtlich mich nicht vom Sitz erhoben haben
soll , mich bei der Kgl . Staatsanwaltschaft zur Anzeige
zu bringen.

E. Reinhardt.

werden Bestellungen für die Monate

Januar , Isebrucrr und März
auf den täglich erscheinenden „ Freien Schwarzwälder " mit dem
Mittwoch und Samstag beiliegenden Uuterhaltungsblatt „ Der
Erzähler vom Schwarzwald " von allen Postaust

'
alteu und Post-

boten , von der Expedition und unseren Austrägern jederzeit entgegen
genommen .

Die Nummern vom 1 . Januar werden nachgeliefert .
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Anzeigenmüssen —
längstens
werden.

um noch Aufnahme zu finden —
vormittags 8 Uhr aufgegeben

6 >bt sodvsckkii Luppen ,
Oeuiüt .« ,, u .p,v . „nvl-rAleicliUeti ,

Votili - eeeiirn» , Ic.

Größere Anzeigen tags vorher.

AbhliiuilMi- it für das Mall
ist je von mittags 12 Uhr ab .

Die Wafferhettanstalt Pforzheim
Bleichstraße 31 — Telefon 1161

ist das ganze Jahr geöffnet und kann benützt werden
an Wochentagen von morgens 7 bis abends 8 Uhr,

an gewöhnl. Sonn - und Feiertagen von morgens 7 —12 Uhr.
Die Anstalt enthält Einrichtungen für *

Warmbäder , Bassinbäder mit Duschraum, Kaltwasser -Behandlung
(Halbbäder , Abreibungen, Packungen, Güsse rc .) , schottische (Dampf -)
Dusche, elektrische Glühlicht-Bäder , Massagen, Dampfbäder , Kohlen¬
säurebäder, Fango -Anwendungen, elektr . Vibrationsmassage , Licht- und
Dampfbäder f. einzelne Teile, elektr . Bäder mit und ohne Lohtannin,

sowie alle anderen medizinischen Bäder ;
ferner

ein medico -mech orthopäd . Institut und ein Röntgen -Kabinett .
Kurgebrauchende finden auch vollständige Verpflegung in

der Anstalt . Arzt ity Hause .

V -i.V-

Schuhmacher, Hauptstraße 117
empfiehlt sein gut sortiertes Laaer gut gearbeiteter
Schuhe u. Stiefel jeder Art für Herren ,Damen , Knaben , Mädchen u. Kinder

m Sommer und Winterwaren , in einfachen , sowie feinstenQualitäten . Ferner empfehle Turnschuhe , Gummi¬
galoschen, Holzschuhe mit u . ohne Filzfutter , Preise«
billigst . Sorgfältige Ausführung nach Maß . Reparaturen rasch u . billig

Druck und Verlag der « ernh . Hoswann'schen Buchdruckerei in Wldbad . Kür die Redaktion verantwortlich : E, Reinhardt dasejdf
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